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Jungen 19 Hessenliga

TTC Königstein 1948 : TTV GSW 
Sonntag, 27.11.2022, 11:00 Uhr

TTC Königstein 1948 verliert deutlich gegen TTV GSW

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Gastteam des TTV GSW, als Simon Michahelles
das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TTC Königstein 1948 bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Michahelles, Stütz und Daud, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Den Sieg von Michahelles / Michahelles konnten Schulz-Schomburgk / Wünsch
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Gekämpft bis zum
Schluss hatten nachfolgend Kras / Wünsch im Match gegen Stütz / Daud. Jedoch mussten sie
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Michael Schulz-
Schomburgk die Partie gegen Bennit Michahelles noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Das Einzel zwischen Alexander Kras und Simon Michahelles, das vor der Begegnung
als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete dagegen mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Anschließend ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Einen Sieg verpasste Patrick Wünsch beim 1:3 gegen Berk Daud, obwohl er als enormer Favorit in
das Match gegangen war. Ohne Satzgewinn für Thomas Wünsch verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Julian Stütz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Königstein
1948 und des TTV GSW. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Michael Schulz-
Schomburgk das Spiel gegen Simon Michahelles noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bereits vor
den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Beim 3:1-
Sieg von Alexander Kras gegen Bennit Michahelles ging nur der erste Satz verloren. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Patrick Wünsch gegen Julian Stütz, eine Niederlage, die man
vor dem Spiel so erwarten konnte. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: TTC Königstein 1948 2 Punkte, TTV GSW 7 Punkte. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Thomas Wünsch das Match mit 1:3 gegen Berk Daud abgab und
eine Niederlage kassierte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Königstein 1948 am 04.12.2022 gegen den Neuenhainer TTV
1955 versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 03.12.2022 gegen die TSG Sulzbach 1888 mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Königstein 1948

Doppel: Schulz-Schomburgk / Wünsch 0:1, Kras / Wünsch 0:1 
Einzel: M. Schulz-Schomburgk 1:1, A. Kras 1:1, P. Wünsch 0:2, T. Wünsch 0:2 

 TTV GSW
Doppel: Michahelles / Michahelles 1:0, Stütz / Daud 1:0 
Einzel: S. Michahelles 2:0, B. Michahelles 0:2, J. Stütz 2:0, B. Daud 2:0


